
  

Modulbeschreibung für das Modul Geoinformation & BIM aus dem Pro-
gramm CAS Geoinformation & BIM (GeoBIM) der Hochschule für Architek-
tur, Bau und Geomatik (HABG) FHNW 

vom 1. September 2026 
 

 
 
Präambel 
 
Das Programm CAS Geoinformation & BIM (CAS GeoBIM) fokussiert auf das Zusammenspiel und die 
Schnittstellen zwischen Building Information Modelling (BIM) und Geoinformation. Der Lehrgang ver-
mittelt einen fundierten theoretischen und praktischen Einblick in die Prozesse der digitalen Bauwirt-
schaft aus der Perspektive der Geomatik und Geoinformationsbranche. 
 
Das CAS GeoBIM ist als berufsbegleitende Weiterbildung auf Hochschulstufe konzipiert (12 ECTS) 
 
Es beginnt am Montag, 1. März 2027 und dauert bis am Mittwoch, 30. Juni 2027. 
 
Die Leistung wird bei den nachfolgenden MAS in Absprache mit der Studiengangsleitung angerech-
net, wobei die Leistungen nicht mehr als sechs Jahre zurück liegen dürfen: 

- MAS FHNW Digitales Bauen 
- MAS FHNW Energie am Bau 

 
Warum ein CAS GeoBIM? 
Building Information Modelling (BIM) ist eines der grossen Zukunftsthemen, welches die Bau- und Pla-
nungsbranche derzeit nachhaltig verändert. Für die Geomatik und die Geoinformationsbranche bietet 
BIM grosse Chancen und Herausforderungen, die jedoch eine fundierte Auseinandersetzung mit der 
neuen Thematik erfordern. Der CAS GeoBIM fokussiert auf das Zusammenspiel und die Schnittstellen 
zwischen BIM und Geoinformationen. Der Lehrgang hat den Anspruch, den Studierenden einen fun-
dierten, theoretischen und praktischen Einblick in die Prozesse der digitalen Bauwirtschaft aus der 
Perspektive der Geomatikbranche zu vermitteln. 
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Ausbildungsziele 
Im CAS GeoBIM erhalten Sie einen vertieften Einblick in die Grundlagen, den Aufbau und die Metho-
dik von BIM und lernen, welche Anforderungen durch die BIM-Prozesse an Sie gestellt werden. Ex-
pertinnen und Experten aus Hochschule und Praxis vermitteln Ihnen das Wissen zur effizienten und 
effektiven BIM-gerechten Datenerfassung mittels modernster Methoden, sowie der Ableitung und Ge-
nerierung von BIM-fähigen 3D-Modellen. Weitere Schwerpunkte bilden der modellbasierte Datenaus-
tausch (IFC), Qualitätssicherung von BIM-Modellen, Virtual Reality (VR) und Augmented Reality (AR) 
im Kontext von BIM und 3D-Geodaten sowie der Nutzen vom BIM im Tiefbau und im Facility Manage-
ment. 
 

  
Aktuelle Handlungsfelder, Schildknecht und Schneider (FHNW, 2025) 

 
Didaktisches Konzept 
Das CAS GeoBIM setzt sich zusammen aus Präsenzstudium (130 Lektionen), dem Selbststudium (ca. 
110 Stunden) und der CAS-Arbeit (ca. 120 Stunden). Der Unterrichtsstil ist eine Mischung aus Vorträ-
gen, Fallstudien, Gruppenarbeiten und praktischen Übungen unter Anleitung von ausgewiesenen Ex-
perten und Verwendung entsprechender Software. Beim Selbststudium sollen die erlernten Inhalte 
vertieft werden.  

Die CAS-Arbeit wird als Gruppenarbeit ausgeführt, wobei die Leistung jedes einzelnen Studierenden 
ersichtlich sein muss. Es ist eine wissenschaftliche Arbeit zu verfassen, welche unter anderem eine 
intensive Auseinandersetzung mit entsprechender Literatur bedingt. Die Themen werden im Normal-
fall durch die Modulleitung vorgegeben. Die Gruppenbildung und Themenvergabe erfolgt in der Start-
woche. Teilnehmende, die ein eigenes Thema für die CAS-Arbeit einbringen wollen, müssen dieses 
vor Studienbeginn der Modulleitung zur Genehmigung einreichen. Über die Annahme des Themas 
entscheidet die Modulleitung.  
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Die programmverantwortliche Person erlässt gestützt § 2 Abs. 3 Weiterbildungsordnung FHNW vom 
3. November 2025 (WBO FHNW) und das Programmreglement vom 1. September 2026 folgende Mo-
dulbeschreibung: 

1.  Geltungsbereich 

1 Diese Modulbeschreibung regelt die modulspezifischen Bedingungen für die Durchführung des 
Moduls Geoinformation & BIM zusätzlich zum Programmreglement CAS Geoinformation & BIM 
(CAS GeoBIM) und den Programmbedingungen des Programms CAS Geoinformation & BIM 
(CAS GeoBIM). Die entsprechenden Regelungen gelten für die Modul-Teilnehmenden analog (§ 
2 Abs. 4 WBO FHNW). 

2.  Modulleitung 

1 Die Modulleitung ist für die Durchführung und die Leitung des Moduls verantwortliche. 
2 Modulleitung: David Grimm und Carolin Bronowicz. 

3.  Gebühr, Zahlungs- und Durchführungsmodalitäten 

1 Die Modulgebühren, Zahlungs- und Durchführungsmodalitäten richten sich nach den Pro-
grammbedingungen CAS Geoinformation & BIM (CAS GeoBIM). 

4. Anmeldung und Zulassung  

1 Die Anmeldung zu diesem Modul ist bis spätestens 4 Wochen vor Beginn des Moduls möglich. 
Später eingegangene Anmeldungen können nur ausnahmsweise berücksichtigt werden, wenn 
noch Plätze im Modul vorhanden sind und eine Aufnahme aus organisatorischen Gründen noch 
möglich ist. Bei einer verspäteten Anmeldung besteht kein Anspruch auf eine Aufnahme ins Mo-
dul.  

2 Die Zulassungsbedingungen für das Modul Geoinformation & BIM richten sich nach dem Pro-
grammreglement des Programms CAS Geoinformation & BIM (CAS GeoBIM). 

5.  Modulaufbau 

1 Dieses Modul umfasst 12 ECTS-Punkte. 

2 Teilnehmenden dieses Moduls werden folgende Kompetenzen vermittelt: 

a. Die Teilnehmenden verfügen über das Basiswissen und haben eine solide theoretische 
Grundlage über das ganze Spektrum der Geomatik & Building Information Modelling (BIM) 
und den heute verfügbaren Technologien und Standards. 

b. Die Teilnehmenden kennen den BIM-Prozess und Modellbegriffe, verstehen die Definitionen 
und in welchem Kontext sie verwendet werden. 

c. Die Teilnehmenden verstehen die verschiedenen BIM-Rollen und deren Aufgabengebiete, 
sowie die wichtigsten technischen Abkürzungen und deren Bedeutung in der Praxis. 

d. Die Teilnehmenden verstehen die Aspekte und die zentrale Bedeutung der Prozessorganisa-
tion, der Nutzung von BIM in der integralen Planung und des BIM-Projektabwicklungsplans. 
In praktischen Übungen haben Sie gelernt, was der Inhalt und die Ziele von BIM-Nutzungs-
plan, BIM-Modellplan und des BIM-Koordinationsplan sind. 

e. Die Teilnehmenden kennen die Möglichkeiten und Grenzen verschiedener Methoden zur Er-
fassung von Grundlagen für die Erarbeitung von Bestandsmodellen. 
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f. Die Teilnehmenden kennen frei verfügbare und kommerzielle Software zur Ableitung von 
BIM-kompatiblen 3D Modellen. Sie sind in der Lage, den sinnvollen Einsatz und den Auf-
wand zur Verwendung dieser Daten abzuschätzen und die Daten in Projekten zielführend zu 
verwenden. 

g. Die Teilnehmenden haben einen Einblick in die Möglichkeiten in der Verwendung von Aug-
mented Reality und Virtual Reality Konzepten im Themenbereich BIM und Geomatik erhal-
ten.  

h. Die Teilnehmenden sind schlussendlich in der Lage, auf Basis des vermittelten Wissens und 
der praktischen Übungen mit Auftraggebern und Partnern in BIM Projekten auf Augenhöhe 
zu kommunizieren. Sie können als Expertin oder Experte den Dialog zwischen den Beteilig-
ten führen und die Entscheidungsfindung an der Schnittstelle zwischen BIM & GIS massge-
blich beeinflussen. 

3 Das Modul Geoinformation & BIM ist als berufsbegleitende Weiterbildung konzipiert und um-
fasst insgesamt 16 Kurstage. 

4 Der Unterricht findet am FHNW-Weiterbildungszentrum Olten (nahe Bahnhof) und je nach Situ-
ation auch online mittels Distance Learning statt. An einzelnen Tagen kann der Unterricht auch 
an anderen Örtlichkeiten stattfinden. 

5 Der Unterricht findet nach einer viertägigen Startwoche jeweils 12-mal an einem Mittwoch satt. 
Der Unterricht und das Skript sind in deutscher und im Ausnahmefall in englischer Sprache. 

6 Die Unterrichtszeiten sind am Vormittag 08.45 – 12.00 Uhr und am Nachmittag 13.00 – 16.15 
Uhr inklusive 1/4 h Pause am Vor- und Nachmittag. 

7  Die Unterlagen zu den Vorlesungen und Informationen während des Studiums werden digital 
über die webbasierte Kollaborationsplattform Moodle zur Verfügung gestellt. 

8 Die Studierenden benötigen einen eigenen Laptop (Hardware) zur Bearbeitung der praktischen 
Übungen. Dieser sollte im Minimum über folgende Leistungsmerkmale verfügen: Windows 10; 
min. 8 GB RAM; genügend freie Festplattenkapazität. 

9 Für die praktischen Übungen werden Software-Pakete (Software) eingesetzt, welche frei ver-
fügbar oder für die Studierenden der FHNW zugänglich sind. 

10 Die Modulinhalte und Veranstaltungen sind gemäss Anhang vorgesehen.  

6.  Leistungsnachweis(e) 

1 Für die Kompetenzüberprüfung zur Erlangung einer Teilnahmebescheinigung oder einer Quali-
fikationsurkunde (CAS-Urkunde) für dieses Modul sind die Leistungsnachweise gemäss Pro-
grammbedingungen zu absolvieren.  

2 Eine Teilnahmebestätigung für das Modul Geoinformation & BIM kann ausgestellt werden, 
wenn alle Kurstage besucht wurden. Toleranzen gelten gemäss Programmreglement §5.  

3 Für die CAS-Urkunde ist die Erarbeitung und Präsentation einer Qualifikationsarbeit (CAS-Ar-
beit) erforderlich. Die CAS-Arbeit umfasst ca. 15-20 Seiten pro Person, wird als Gruppenarbeit 
ausgeführt, und ist 10 Tage vor Kursende abzugeben. Integrativer Bestandteil der CAS-Arbeit 
und entsprechend der Bewertung ist eine Präsentation der Ergebnisse. Die Bewertung erfolgt in 
der 6er-Skala. Die detaillierten Angaben zu den Anforderungen erfolgen zu Modulbeginn. 



Seite 5/9  
 

7.  Modulabschluss 

1 Die Teilnahme dieses Modul ist erfolgreich absolviert, wenn die Anwesenheitspflicht erfüllt 
wurde.  

2 Wird das Modul gemäss Abs. 1 erfolgreich absolviert und die CAS-Arbeit im bestandenen Be-
reich bewertet, wird eine CAS-Urkunde mit den ausgewiesenen ECTS-Punkten ausgestellt. 

8.  Inkrafttreten 

1 Diese Modulbeschreibung tritt am 1. September 2026 in Kraft.  

2 Für Durchführungen dieses Moduls, die vor dem Inkrafttreten dieser Modulbeschreibung be-
gonnen haben, gelten die bisherigen Bestimmungen. 
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Modulinhalte und Veranstaltungen 

 

1 Montag, 01.03.2027 (Startwoche) 
Begrüssung, Kurzeinführung, Qualifikationsarbeit, Carolin Bronowicz 

- Allgemeine Informationen zum CAS GeoBIM 
- Vorstellung der möglichen Qualifikationsarbeit 

 
BIM in der Geomatik, David Grimm 

- Bedeutung der Geomatik für BIM 
- Bedeutung von BIM für die Geomatik 
- Konsequenzen für die Vermessung und Geomatik 

 
2 Dienstag, 02.03.2027 (Startwoche) 
Übersicht und Einleitung zur BIM Methode 1, Oliver Schneider 

- Ausgangslage und Motivation 
- Was umfasst Building Information Modelling? 
- Was sind die Herausforderungen der Baubranche? 

 
3 Mittwoch, 03.03.2027 (Startwoche) 
Übersicht und Einleitung zur BIM Methode 2, Oliver Schneider 

- Lebenszyklus von Bauwerken und Informationen 
- SIA-Phasen 
- Vom Bedürfnis zum digitalen Bauwerksmodell 
- BIM – Rollen 
- Merkblatt SIA BIM 2051 & SN EN ISO 19650 Reihe 

 
4 Donnerstag, 04.03.2027 (Startwoche) 
Exkursion – Inputs aus der BIM Praxis, Carolin Bronowicz und Christian Gamma 

- Exkursion Neubau Dreiklang (Kantonsspital Aarau) in Aarau 
 
Qualifikationsarbeit, Carolin Bronowicz und Christian Gamma 

- Zuteilung Qualifikationsarbeit 
 
5 Mittwoch, 10.03.2027 
Modellierungskonzepte / Schemata, Andreas Barmettler 

- Begrifflichkeit Modell/ Modellierung 
- BIM- vs. Geodaten (Konzepte, LODs) 
- Modellierungsparadigmen BIM und Geoinformation 
- Standardisierungsgremien (buildingSMART, ISO, CEN, OGC, SIA) 
- IFC Teil 1: Einführung 

 
6 Mittwoch, 17.03.2027 
IFC, Andreas Barmettler 

- IFC Teil 2: IFC-Schema im Detail 
- IFC und CityGML 
- Diverse Übungen 
- Weitere Standards (IDM, MVD, BCF, bsDD, CoBie, IFC-XML InfraGML etc.) 
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7 Mittwoch, 24.03.2027  
BIM Modellierung, Wissam Wahbeh 

- BIM-Modellierung 
- BIM-Software – ein Überblick 
- Grundlagen für BIM-Projekt 
- Parametrische Modelle von Bauelementen 
- Punktwolken in BIM Projekten 
- Scan-to-BIM (Modellierung) 
- BIM-Modelle und Common Data Environment 
- Die Nutzung von Algorithmen für Modellierungen 

 
8 Mittwoch, 28.04.2027 
Georeferenzierung von 3D Bauwerksmodellen, Christian Clemen 

- BIM-Management aus Sicht der Geomatik  
- Geodätische vs. CAD/BIM-Koordinatensysteme 
- Varianten der Georeferenzierung in Autodesk Revit 
- IFC-Georeferenzierung für openBIM Projekte 

 
9 Mittwoch, 05.05.2027  
3D-Datenerfassung und Absteckung, Daniel Schüpbach (Vormittag) 

- Aktuelle Lösungsansätze  
- Verschiedene Workflows 
- BIM2Field & Field2BIM 

 
3D-Datenerfassung und Absteckung, David Grimm (Nachmittag) 

- Übersicht 3D-Erfassungsmethoden im Zusammenhang mit BIM 
- Scan2BIM (Teil Scanning) 

 
10 Mittwoch, 12.05.2027  
BIM im Infrastrukturbau, Marco Graf & Jan Sigrist 

- BIM im Infrastrukturbau 
- Beispiele & Anwendungen 

 
11 Mittwoch, 19.05.2027  
Datenaustausch / Geodata2BIM Teil 1, Lukas Schildknecht  

- FME als Schnittstelle zwischen GIS und BIM – Grundlagen 
- Anforderungsdefinition und Modelltransformation 
- Leitungskataster 

 
12 Mittwoch, 26.05.2027 
Datenaustausch / Geodata2BIM Teil 2, Oliver Schneider 

- FME als Schnittstelle zwischen GIS und BIM – Weiterführende Anwendungen 
- Bestehende Geodaten für BIM bereitstellen 
- Qualitätsanforderungen / Qualitätsprüfung 

 
13 Mittwoch, 02.06.2027 
BIM im Tiefbau, Andy Frei 

- Anwendung von BIM im Tiefbau 
- Unterschiede zum Hochbau 
- Prozesse in Planung und Ausführung  
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14 Mittwoch, 09.06.2027  
Qualitätssicherung Modelle / Modellkoordination, Philipp Escher 

- Qualitätssicherung Modelle 
- Konflikte prüfen und bereinigen 
- BIM Modellkoordination 

15 Mittwoch, 16.06.2027 
GeoBIM für Facility Management 
Annett Fack 
- Facility Management (FM) 
- BIM Anwendungen in FM 
- Schnittstellen zur Geomatik 
- Zusammenhang mit IoT 
 
16 Mittwoch, 30.06.2027 
Präsentation der Qualifikationsarbeiten, David Grimm, Carolin Bronowicz und Christian Gamma 

- Präsentation der Qualifikationsarbeit 
- Diskussion in der Klasse 

 
Feedbackrunde, Ausblick und Reflexion 

- Bewertung und Schlussbesprechung 
- Abschluss mit Apéro 

 
 
Optional: Wissenschaftliches Arbeiten, Monika Spring 
Kurstag 1: Donnerstag, xx.xx. oder Freitag, xx.xx.2027 
Kurstag 2: Freitag, xx.xx. oder Donnerstag, xx.xx.2027 
 
Der Kurs «Wissenschaftliches Arbeiten» bereitet Sie auf das Verfassen Ihrer Qualifikationsarbeit vor 
und begleitet Sie bei den ersten Schritten für Ihre Arbeit. Sie lernen hilfreiche Recherchetools und den 
für Ihre Arbeiten geforderten Zitierstandard kennen. Zudem klären wir die formalen Anforderungen an 
die Arbeit, finden den richtigen Ton, schreiben, redigieren und diskutieren. Im Fokus stehen Ihre Arbeit 
und Ihre Fragen, mit dem Ziel, Sie für Ihre Qualifikationsarbeit fit zu machen. 
 
Die Teilnahme wird empfohlen und ist kostenlos. Der Unterricht findet online statt. Es ist eine Anmel-
dung erforderlich. 

 

Leitung 

 

David Grimm 
Dr. sc. ETH Zürich 
Prof. Geodätische Messtechnik und Geosensorik, FHNW 

 Carolin Bronowicz 
MSc in Geomatik 
Wissenschaftliche Mitarbeiterin, FHNW 
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Dozierende 

 

Andreas Barmettler 
Dipl. Geomatikingenieur FH, MSc Geoinformationstechnologie, Fachbereichsleiter,  
BIM-Manager Trigonet AG, Luzern  

 

Christian Clemen  
Dr.-Ing.  
Prof. Geodäsie und BIM, Studiendekan, HTW Dresden 

 

Philipp Escher 
Head of BIM-Consulting CAD & Solibri Support / Coach  

 

Annett Fack 

BIM2FM Spezialistin, Allreal-Gruppe 

 

Andy Frei 
Education Officer and Project Manager, SITE.ch Schweiz AG 

 

Marco Graf 
Msc. in Geomatik FHNW  
Geschäftsführer InfraDigital AG 

 

Lukas Schildknecht 
Umweltingenieur, Informatiker 
Prof. Digitales Bauen, FHNW 

 

Oliver Schneider 
Dipl. Ing. Geomatik FH, CAS VDC FHNW 
Prof. Digitales Bauen, FHNW 

 

Daniel Schüpbach 
Building Solution Manager, Leica Geosystems AG 

 

Jan Sigrist  
CAS GeoBIM FHNW  
BIM Modelleing & Design, Rhomberg Sersa Rail Group 

 

Wissam Wahbeh 
Dr. Architect, Virtual Design and Construction 
Wissenschaftlicher Mitarbeiter und Dozent, FHNW 

 


